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Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderates (PGR) der Pfarrei zur Erscheinung des 
Herrn in 39046 – St. Ulrich/ Gröden,  

am Montag, den13. Juni 2022 um 20.00 Uhr im Pfarrheim, Stufanstr. 1 
 

Anwesend: Hochwürden Dekan Vijo Pitscheider, Vorsitzender Flavio Goller, Georg Senoner, 
Leo Moroder, Ines Demetz, Gerlinde Malfertheiner; Helma Vinatzer, Ulrica Mauroner, 
Patrizia Kostner, Tobias Perathoner, Rifesser David, Runggaldier Gabi, Michaela Sotriffer 
  
Entschuldigt: Debon Anneliese, Obletter Margherita, Perathoner Claudia 
 
TOP 1: Begrüßung  
Flavio Goller begrüßt alle Anwesenden und ganz besonders die Präsidentin des 
Vinzenzvereines  von St. Ulrich, Erna Moroder. 
 
TOP 4: Die Präsidentin des Vinzenvereines Erna Moroder erzählt von der Notwendigkeit der 
verschiedenen Aktivitäten, die besonders durch den Covid 19 verstärkt und in den letzten 3 
Jahren geleistet wurden: Bedürftige von St.Ulrich finanziell und moralisch unterstützen, 
„Essen auf Rädern“ und die Einrichtung des „banco alimentare“ organisieren. Die Geldmittel 
kommen vor allem durch Spenden privater, von der Gemeinde St. Ulrich, dieses Jahr auch 
vom Rotary Club und Hilfen vom Vinzenzverein Bozen. Erna Moroder appelliert auch zur 
freiwilligen Mitarbeit in diesem Verein, der aus 5 Männern und 5 Frauen besteht, sowie an 
das Melden von Menschen, die sich in grosser Schwierigkeit befinden. 
 
TOP 2: Besinnung: Dekan Vijo Pitscheider richtet die Aufmerksamkeit auf den Synodalen 
Weg (vom alt gr. Synodos=gemeinsam den Weg gehen), den der Pfarrgemeinderat geht und 
wie sich die Positionen innerhalb der Kirche in unserer Pfarrgemeinde und im Allgemeinen in 
der Welt von heute verändert haben und sich in Zukunft verändern werden. 
 
TOP 3: Genehmigung des Protokolls  
Das Protokoll wird genehmigt. 
 
TOP 5: Rückblick Familiensonntag: Ulrica, Helma und Gabi berichten, wie die 
Vorbereitungen zur Familienmessfeier abgelaufen sind und dass sich viele Familien beteiligt 
haben. Der Kinderchor hat gesungen, Kinder haben die Fürbitten übernommen und nach der 
Messe haben die zahlreichen Jungscharführer im Widum mit den Kindern gespielt. Dazu gab 
es einen kleinen Umtrunk. Auch das Referat „1+1=3 das Sakrament der Ehe“ Vortrag mit 
Karin und Bernhard Mitterutzner war gut besucht. Der Referent hat das Thema von der 
theologischen Seite beleuchtet, während seine Frau eher praktische Hinweise zum Gelingen 
einer guten Ehe gegeben hat. 
Zur Organisation der Arbeit wird vorgeschlagen, dass sich eine Arbeitsgruppe bildet mit 
einem Vorsitzenden und eigenen Mitgliedern aus dem Pfarrgemeinderat und Interessierte, die 
sich 2-3-mal jährlich treffen um Schwerpunkte, Programm und Ablauf für Familien zu 
entschließen.  
     
TOP 6: Rückblick Pfingsten: Die Ansprachen, die vielen verschiedenen Musikgruppen und 
die Lebenszeugnisse haben viele Menschen in die Kirche geführt. Durch das heftige Gewitter 
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und durch die Länge der Feier haben sich einige Menschen schon vorzeitig aus der Kirche 
entfernt. Es wird vorgeschlagen, dass diese Besinnung am Pfingstabend auch im nächsten 
Jahr am Programm stehen sollte. 
 
TOP 7: Taufvorbereitung: der Präsident des Pfarrgemeinderates fragt, was an den 
Taufvorbereitungen verbessert werden kann, damit mehr Paare sich die Zeit zur Vertiefung 
des Sakramentes und Vorbereitung auf die Taufe geschehen kann. Dekan Vijo empfängt die 
jungen Familien und erzählt, wie sensibel der Augenblick ist, denn meistens ist es wieder der 
erste Kontakt zur Kirche. Die jungen Familien sollen die Möglichkeit haben sich langsam 
heranzunahen und positive und erfreuliche Momente zu erfahren. Zur Organisation der 
Taufvorbereitung soll jegliche Möglichkeit zur Entfaltung des Nachmittages offen sein, der 
Herr Dekan soll den theologischen Teil übernehmen, das Team erklärt den Ablauf und 
anschließend kann mit Tee und Kuchen, wie auch mit dem Basteln einer Kerze beendet 
werden. 
 
TOP 8: Lange Nacht der Kirchen: in unserem Tal wird die lange Nacht der Kirchen am 23.-
24.-25. September abgehalten. Ein detailliertes Programm wird noch aufgestellt und 
bekanntgegeben: Am Freitag, den 23. September in der Kirche von St. Jakob und in der St. 
Anna Kirche, während am Samstag, den 24. September in der Hl. Antonius Kirche und in der 
Pfarrkirche um 20.00Uhr „Zugänge zur Hoffnung“ stattfindet. Am Sonntag wird sich 
hauptsächlich in Wolkenstein abhalten, da Kirchtag und Jubiläum der Union Pasturela 
gefeiert wird.  
 
TOP 7: Allfälliges: Der Dienst zum Leiter /Leiterin von Wort-Gottes-Feiern setzt eine 
fundierte Ausbildung voraus. Dafür liegt der Einschreibetermin für den September vor. Der 
Kursbeginn ist auf den 15. Oktober gesetzt. Kursleiter ist Prof. Ewald Volgger. Die Mitglieder 
des PGR werden aufgefordert Personen zu finden, die interessiert und geeignet für dieses Amt 
sind. 
Die Leiter der Ministranten fragen den PGR, ob die Ministranten nach den 
Beerdigungsdiensten einen Beitrag bekommen sollen. Die Antwort des PGR ist einstimmig 
ablehnend, da ein Dorf, eine Pfarrei, eine Gemeinschaft lebendig ist, wenn es Freiwillige gibt, 
die sich für andere einsetzen, mitdenken, mitgestalten, mitwirken und mitarbeiten. Der 
Ministranten Dienst ist so eine Aufgabe: Kinder und Jugendliche schenken unentgeltlich ihre 
Zeit zur Ehre Gottes und zur Freude der Menschen. Es gilt als kirchliches Ehrenamt. Werden 
nach einer Beerdigung Spenden für die Ministranten gegeben, kommen diese in die 
Ministranten Kassa und werden für gemeinschaftliche Projekte wie z.B. Ausflüge benötigt. 
Am kommenden Sonntag ist Fronleichnam. Zu diesem Fest benötigen wir Unterstützung:  
Eugen Verra wird gefragt, ob er mithilft die verschiedenen Gruppen für die Prozession 
einzureihen 
Für den Altar an der Antonius Kirche kümmert sich Egon Demetz 
Für den Altar bei Hotel Post kümmern sich die Schützen 
Für den Altar an der Oberschule ITE kümmern sich Flavio, Leo und Tobia. 
Der gesamte PGR wird aufgefordert nach der Messe in der Sakristei die Kerzen für die 
gemeinsame Prozession abzuholen.  
 
 
Ende der Sitzung: 22.30 Uhr 
 
Für das Protokoll: Michaela Sotriffer 
St.Ulrich, den 17. Juni 2022 
 


